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Neues aus dem Seniorenwerk 

 

Hospiz Am Stadt-
park  
 

Das Seniorenwerk setzt sich seit 

30 Jahren dafür ein, kranken 

und sterbenden Menschen die 

letzte Zeit ihres Lebens ihren 

Vorstellungen entsprechend zu 

gestalten. Seitdem im Spätsom-

mer 2022 das Pflegezentrum in 

Nordhausen eröffnet wurde – 

auch im Hospiz Am Stadtpark. 

Die Leistungen des Hospizes 

sind für den Hospizgast kosten-

los. Der Tagessatz für seine 

Versorgung umfasst die Pflege 

und Betreuung sowie Unterkunft 

und Verpflegung. Dieser wird zu 

95% von den Kranken- und Pfle-

gekassen übernommen und zu 

5% über Privat- und Firmen-

spenden getragen.  

Wir freuen uns über Ihre 

Spende:  

Kreissparkasse Nordhausen                                                 

DE50 8205 4052 0305 0331 23 

Stichwort: Hospiz Am Stadtpark 

Fortbildung zum Mär-
chenvorleser  
 
Seit 2022 nimmt der Sonnenhof an der 
Präventionsmaßnahme „Es war ein-
mal… MÄRCHEN UND DEMENZ“ teil. 
Dabei geht es nicht um das sture 
Vorlesen eines Textes, sondern da-
rum, die Märchen durch mitreißendes 
und schauspielerisches Geschick 
erlebbar zu machen, Erinnerungen an-
zuregen und zum Mitmachen zu 
bewegen, was eine sehr positive Wir-
kung auf die Betroffenen hat. Damit 
das Medium Märchen im Sonnenhof 
auch über das Projektende hinaus pro-
fessionell als psychosoziale Interven-
tion regelmäßig genutzt werden kann, 
wurden 7 Betreuungskräfte durch die 
Schauspielerin und Märchenerzählerin 
Julia von Maydell in 16 Unterrichts- 
stunden zum Märchenvorleser ges-
chult. Der Lehrplan umfasste mehrere 
Module, von Hintergründen des 
Märchenerzählens und Vorlesens in 
Pflegeeinrichtungen über Märchen als 
Erinnerungsanker und psychosoziale 
Intervention bis zur Integration der 
Märchenlesung in den Pflegealltag, 
denn manchmal findet man auch in 
Pflegesituationen durch Märchen 
einen besseren Zugang zu demen-
zerkrankten Menschen. Weiterhin 
wurde über die Auswahl von Märchen 
und Besonderheiten des Vorlesens 
gesprochen, die Lautbildung und 
Stimmmodulation durch Atemtechni-
ken geübt und die Wirkung der Körper-
sprache ausprobiert. In den 

 

 

 

 

  

praktischen Übungsstunden durfte 

man selbst Märchen vorlesen und 

wurde von Frau von Maydell unter-

stützt und beraten, wobei das Augen-

merk auf Betonung, lauter Aussprache 

und Atmung lag. Die Betreuung-

smitarbeiter hatten sehr viel Spaß an 

der Fortbildung, lernten sich selbst und 

ihre Talente, aber auch ihre Kollegen 

(neu) kennen. Der Umgang mit 

Märchen führt auch für das Personal in 

der Regel zu einer unmittelbar 

wirksamen Auszeit von der Routine 

des Arbeitsalltags und damit zu einer 

psychischen und physischen Ent-

lastung.   
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Aktuelles vom Umbau auf dem WB Ro-
sensteg 
 

Die ersten beiden Zimmer auf dem WB sind bereits fertiggestellt und wieder von 

Bewohnern bezogen worden. Momentan befinden sich 2 weitere Zimmer im Um-

bau. Die Zimmer bekommen einen neuen Fußboden, neue Gardinen, einen 

neuen Anstrich und selbstverständlich auch neue Möbel. Alle Bäder in den Zim-

mern werden kernsaniert, so dass der Bereich bald in neuem Glanz erstrahlen 

wird. Hierbei haben wir vor allem auf die Funktionalität hinsichtlich der Bedürf-

nisse und Besonderheiten unserer schwerst demenzerkrankten Bewohner geach-

tet. So gibt es zum Beispiel zusätzlich zu den nun größeren Kleiderschränken ei-

nen Wäscheschrank, in dem die getragene Wäsche für den Bewohner „unsicht-

bar“ bis zur Weitergabe an die Wäscherei aufbewahrt werden kann. Auch in den 

Bewohnerbädern wird es Hängeschränke geben, in denen alle notwendigen 

Utensilien vor Ort, aber dabei sicher, untergerbacht werden können. Wir werden 

in den nächsten Infobriefen weiter über die Renovierungsfortschritte berichten. 

Fotos von den fertigen Zimmern werden wir Ihnen auch im nächsten Infobrief zei-

gen.  

 

 

 

 

Faschingsstimmung 
auf dem WB Burgberg  
 

Zum Aschermittwoch wurde auf unserem 

Demenzbereich kräftig Karneval gefeiert! 

Die beiden Wohnbereiche waren mit bun-

ten Girlanden und Luftschlangen ge-

schmückt, unsere Betreuungsmitarbeiter 

hatten sich schöne Kostüme angezogen 

und hießen die Bewohner im Wintergar-

ten herzlich willkommen. Norbert Klipp-

stein spielte live schwungvolle Faschings-

musik, zu der kräftig mitgesungen, ge-

schunkelt und getanzt wurde. Es gab für 

alle leckere Pfannkuchen, Knabbereien 

und Bowle. Verkleidet oder nicht - es 

wurde getanzt, gesungen und gelacht – 

alle hatten viel Spaß und Freude. Helau!  

 

 

Neue Physiothera-
peutin Stine Rudloff 
 

Wir begrüßen Stine Rudloff ab dem 
01.03.23 ganz herzlich im Team des 
Sonnenhofes. Frau Rudloff ist ausgebil-
dete Physiothearapeutin mit 21 Jahren 
Berufserfahrung, z. B. in der Mobilisa-
tion in Einzel- und Gruppentherapie, 
Gehtraining mit dem Rollator, Atemthe-
rapie, uvm. Außerdem verfügt sie über 
weitreichende Erfahrungen mit De-
menzerkrankten. Eines ihrer Projekte 
wird die Schaffung eines neuen Thera-
pieraumes sein. Ein herzliches Will-

kommen!  

 


